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3.489. a ( , ) Nr. 8754, IV .
L i z i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g ,

Von der k. k. Kamera! - Bezirks'Verwaltung
>n Triest wird bekannt gegeben, daß der Bezug
d"' allgemeinen Verzehr ungssteuer in den au5
dem beiliegenden Ausweise zu ersehenden Steuer-
Dirken und von den darin angegebenen Steuer-
Sekten am 14 September 1851 im Wege der
öffentlichen Versteigerung in Pacht ausgeboten
""den wird.

Die PachtvetHandlung wird nur für das
^"woltungsjahr l«55 gepflogen, und es wird

«alle eines günstigen Erfolges Mit demjenigen
r Vertrag abgeschlossen werden, dessen Anbot

ver den Fiskalpreiö sich als der für das hohe
I,2"n«igste darstellen wird.

^ ^>e Auslufspreise für jedes Pachtobjekt sind
nsalls aus dem lxiliegenoen Ausweise zu er-

Von der Versteigerung sind alle jene Per<>
n ausgeschlossen, welche die Gesetze zur Abschlie-

pung von Beiträgen überhaupt für unfähig er°
^ ' oder welche wegen Verbrechen oder schwe-

'̂ ^olizeiübertretunacn aeaen die Sicherheit deß

Eigenthums verurtheilt oder nur wegen Abgan-
geö rechtlicher Beweise losgesprochen, dann ,ene,
welche wegen Schleichhandels oder einer schweren
Gefällsübertrctung bestraft oder bloß wegen Ab
gangs rechtlicher Beweise losgesprochen worden

Diejenigen, welche an der Versteigerung Theil
nehmen wollen, haben einen dem zehnten The'le
des für die Vcrzeyrungssteucr festgesetzten AuS-
vufspreise gleichkommenden Betrag im Baren oder
in öffentlichen Staatsobligationen zu Handen
des Llzitations-Kommissärs als vorläufiges Reu-
geld zu erlegen.

Auch kann dafür eine einverleibte Pragmatik^
Sicherheitsurkunde mit Beibringung des neuesten
Grundduchsertraktcs und der neuesten SchätzungS-
urkundc überreicht werden.

Die im Ausweise aufgeführten Steuer ^ und
rücksichtlich.Pachtbezirke werden zuerst " " M , m't
Ausnahme der Steuerdezirke Volosca und Lastel-
nuovo, ausgebotcn werden. worauf erst zur Kon-
kretal-Verhandlung geschritten werden wnd.

Außer den mündlichen Anboten ^ gestatte.
auch schriftliche, auf einen , 5 kr. Stempel ge°

schriebene Anbote für die Pachtung entweder
eines einzelnen Bezirkes, mit obiger Ausnahme,
oder mehrerer, oder aller Bezirke zu machen. Die
schriftlichen Anbote müssen jedoch vor dem An-
fange der mündlichen Verhandlung, d. >. läng-
stens bis zum 14. September 1854 eilf Uhr
Vormittags bei dem Vorstände der Kamera!»
Bezirks - Verwaltung überreicht, und mit dem
oberwähnten Kautionsbrtrage versehen jein.

Die schnfilichen Offerte werden nach beendigter
mündlicher Versteigerung in Gegenwart der Pacht-
lustigen eröffnet und bekannt gemacht werden.

M i t der Eröffnung der schriftlichen Offerte
schließt der Ve>ste>gerungsakt, und es wird bis
zu dem Zeitpunkte, wo von der kompetenten
Behörde über denselben entschieden worden sein
w i ro , kein nachträglicher Anbot angenommen

werden.
Die weiteren allgemeinen Lizitations- und

Pachtbedingnisse können bei dem hierämtlichen
Expedite in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen weiden.

l Bon der k. k. Kameral - Bezirks «Verwaltung.
> Trieft den 25. August 1854.

H « s W e » " ^ ^ 5,25 VerwaltungFjahr 1855.
über die Vcrzehrungssteuer-Pachtverstcigerungen im E^ni»,-,-,,-Nemce " " " ^ , „

' ^ " " O b j e k t e , ' ' A u s ^ Zeitpunkt,
^ . von denen der für die an welkem bis zu dem schrift-
^ ^ . , . Bezug der Vcnehrungssteuer die Versteige- ^^^ Offerte A n m e r k u n g
<tz N a m e d e r 5- t e u c r d e z , r k e Verzehn.ngs. ^ ^ ^ ru.g abge- ^g,bracht wer
»> steuer verpachtet . Zusam^ halten we^ ^ ^ ^ ^ r ,

i l D e r Glundsteucrbezirk Sessana, das ist, der aanze ^ "^
Umfang des vormaligen politischen Bezirkes Sessana ^ . "
und die demselben von den vormaligen politischen 3> 3 ^.
bezirken i- t . Daniel und Duino zugefallenen Steuer- ^ « ^,
gemeinden, in so fern diese zum Kameral'Bezirke I ^ °° «
priest gehören, und gegenwärtig rücksichtlich des - ^ ^ ^ <-
Verzehrungssteuer-Bczugcs bis inel „8 ive letzten ^? ^ " ^
Oktober 1854 perpachtet find Wein und Fleisch ß5?U 857U ^ 5 ^ "

2 Der Grundsteuerbezirk Castelnuouo in seinem gegen- 3. ^ 3 - 'Die Steuerbezirke
wärtigcn Umfange Wein und Fleisch 38»3 <lsU3 Z «- ^ ° Volosca und Castel-

3 Der Grundsteuerbezirk Voslosca in seinem aegenwär- ^ " »- ° l ^rwyg werden vereint
tigen Umfange, wohin auch die Steuergemeinden D O « um den Betrag von
Bergut!, Clana, Lisatz, Scalnitza und Studena dcs « ^ ^ ?25N si, ausgcbotcn.
vormaligen politischen Bezirkes Castelnuovo gehören Wein und Fleisch 3147 314? ^ ^ ^ ^ ^

4 Die Steuergemeinden Bolliunz, Borst, Bresnizza, Cer- °" « ^
nlcal'Cernotich, Dol,na, Draga, Grozhana, Ocisla, ^ z^ ^
Vrebenegg, Ritzmane und S t . Scruola deö Grund- Z ^
"«uerdezirkes Capo d ' I s t r ia . . . . . . Wein und Fleisch 238N " « " -

Zusammen j — ! l8^U« ^

>~^ K. f E^m^-al-Bezirks.-Verwaltuna Triest am 25. August 1854. ^ — - - — 77I?7I^« in

^ ^ 5 ' u ( I ) ^̂  Nr. 546».
^ K u n d m a ch n n g.

zroa^" ^ " k c der -,ied, öster. Postdircktion, und
P ^ zunächss ^ ^ ^^. Dlenstbestimmung zu dem
stk>) , ^ zu Wlen.r.Neust^dt, ,st eine Off,z'.'ls-
^>U N ^ " Klasse, m,t dem Gehaitc jährlicher
6lM n ^ ^ 2 ' " Kautionslcistung im Betrage von

t l . . zu desch.n.
suä ^"'bcr haben die gehörig insiruirten Ge^
^"-'k, l,nt,r Nachw>isung der Gtud,en, Sprack-
^ ""^usse und der b,sher g>le,st.ten Dienste, im
^^eschriebeüsn Dienstwege längstens bis 12,
^''Ptcmber 1851 bei der genannten Postdirek^
' ° " Anzubringen und anzugeden, ol> und in

schein Grade sie mit einem Postbeamten od<r
'"ieoer dieses Bezirkes verwandt oder verschwä-
2nt sind.

K u n d^m a ch u n 9-
,, Laut Konkurs-Ausschabung der k. k Po!t^
Lektion i „ Kaschau vom 6. August 18>,4 Zah
2 l ' ^ , ist i „ deren Bezirke eine E!eve„steUe m,t
dem Bez»ge des system,si>t>n AdjutumS^ahrl,-
^er 2U0 ss., gcg..', Kaut,o»öle'stu"g >m B.trage
"VN 3UU si., zu besetzen. . l

Bewerber haden ihre gehörig mstruirten Ge-
suche, unter Nachweisui,g der gesetzlichen Orfcrd.r-
msse und der sprackkenntnisse, läüssstens bis 4.
Beptemuer 1854 , >m vorgeschriebenen Wege bei
der genannten Postdircktion einM'rin^.n "",b
darin anzugeben, ob knv in welchem Viade sie
mit einem Postbeamten oder Diener dcs aen.mo-
t«n B^zilkes verwandt oder v.rschwägcrt sind.

K u n d m a c h u n g .
Laut KonkurL-Ausschreivuna ver k. k. Post-

dircktio» in Pr.ßdurg vom 8. August l ^ ! , 1 ,
Zahl 243!», wird für das k. k. P^c>mt Preß-
l)ura . in Postasp,ra!.t aufg lommen, welchem
vor oder nach Aol .uf des Prot',jah>eä und o>-
rück^elegter Poste!.ven-, dann der 2 e l e g . ^ ' ' P ^
fun«, eioe Postele.enstelle m t d..n Ad^utum
jährlicher 200 fl,, gegen Leistung einer Dienst-
kaut,on von 3<W fl., >n Auesicht !t>ht.

Die nachzuwcis.t-dcn Ersl'!d.rn,sse sind: das
I8te 5!ebensj>,!)r, e,»e gejunde Körperde!ckaff>„-
he!t und die M!t gutcm Erf^lqe nüückgel.ncen
Studien an e,nem inläi.oisHen Oüer^ymn^sium,
oder an einer Over-Reals^ule, w.lchc» Lehr^n-^

! stalten auch die k. k, Militär-Akademie in Wie- '

,„r-Neustadt, das k. k. Marine-Lolleg.um m
Trost, die Kadllenschulen in ^lmutz und Gratz
5 ü n d,e k. k. P.onnierschule zu Tuln gle.chge-

^ 3 e w e 2 r > a b e n ihre eigenhändig geschriebe-
^kument rten G.sucke unter Nachwe'sung

Pr.ß-ur^er Postamtes, einzusingen.
K. f. Postdirektwn für das Hustenland und

Krain. Tr,est am 2«. August 18^».

Z?487. « (2) " . , 114.
K u n d m a c h u n g

ü b e r F 0 u r a a e ' L > e fe r u n g.
Vcn sem k. k. Knster Hof.estütamte w'ro

hiermit zur aU.,emei'.c» Ä.n.t">ß ^ " " ^ ' ° ^
der für !as k. k. K.rst,. H " g ^ u t ^ ^ p ^
u.d Pröst.aneqq .m V . . w . , l m . . s ^ e . . .
wrd,r l . i e H ^ ' " ' ^ ^ ^ K.,,fnn..z,
uermlltclst ,chr<sclnb>r V<7"N, /
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tlgung der Lizitation, unter nachstehenden Be-'
dingnissen werde beigeschafft werden, und zwar:

1. Muß der Hafer vollkommen trocken, nicht
genetzt oder genösset, vom Staube rein, dick-
körnig und mit keinen andern Früchten vermengt,
nicht dumpfig, ohne widerlichen Geruch und je-
der nied. österr. gestrichene Mctzen im Nettoge-
wichte wenigstens 48 Pfund schwer sein.

2. Hat die Einliefcrung in der oben bezeich-
neten Qualität in folgenden Terminen zu ge-
schehen, als:

Nach L i p p i z a :
I m Monate Dezember 1854, KMN Metzen
„ „ Jänner 1855, IliNU „

„ März 1855, 20UU „
„ „ April 1855, 15W „

Nach Prost ranegg:
I m Monate November 1854, l5NU M.tzen

„ „ Jänner 1855, !5<W „
„ „ März 1855, 1U0U „
„ „ April 1855. 150« .,

Nach Schickelhof:
I m Monate Jänner 1855, 50U Metzen.

3 Hat der Lieferungsübernehmer das betref»
fende Quantum bis auf Ort imd Etelle für ei-
gene Rechnung zu überführen, und wird nur jene
Quantität als adgelicfett betrachtet, welche dem
k. k. Hofgestütamte qualitatmaßig zugemessen
wild.

4, Wird am 18. September 185 i bei der
k. k. Bezirkshauptmannschaft zu Sessana um die
lttte Vormittagsstunde über vorstehende Quanti-
täten die geeignete Verhandlung uorgenommen
werden, zu welcher jeder Lief.rungslustige seinen
Preisandot auf ganze einzelne, genau zu bezeich-
nende Parthien, oder auf das gan^e Quantum
schriftlich und versiegelt, entweder am >?. Sep-
tember 1854 in den gewöhnlichen Amtsstun-
den, oder am 18, September 1854, längstens
zwischen 9 und IU Uhr Vormittags, zu überrei-
chen und zugleich zur Sicherstellung des t, k
Hofgestütamtes eine aus dem Pveisanbote und
aus dem zu erstehen beabsichtcten Quantum mil
IU °/y entfallende Kaution, entweder i» Barem
oder in k, k. Staatsschuldverschreibungen »ach
dem letzten bekannten Wiener Börsen-Kurse, oder
mittelst Hypothekar-Instrumenten, gegen amtli-
che Bestätigung, um so gewisser beizuschiießen hat,
als später, nämlich am 18. September nach dem
Schlage der lUten Vormittagsstunde eingereicht
werdende Preisanbote oder solche, welche nicht
mit der vorgeschlichene» Kaution versehen sind,
ganz unberücksichtiget werden zurückgestellt werden,

5 Nach beendeter Konkurrenz-Verhandlung
werden jenen Lieferimgslustigen, deren Anbot,
nicht annehmbar befunden werden, die eingeleg-
ten Kautionen sogleich zurückgestellt, von den-
je,ngen hingegen, welche d,e Mindcstbictcr ein-
zelner Panhien oder des ganzen Quantums ver-
bleiben, zmückd. halten werden.

Die Bestimmung dieser Kaution sott darin
bestehen, daß das k. k. Hofgestütamt, im Fall.
der iüeferungsübernehmer zu gehöriger Zot di>'
erstandene Quantität in der festgesetzten Qualität
einzuliefern unterlassen sollte, in den Stand ge-
setzt werde, die abgamgige Quantität auf Küsten
und Gefahr des Lieferungsüvelnehmers beizuschaf-
fen, und hat Letzterer im erforderlichen Falle das
k. k. Hofgestütamt auch mit seinem anderweiten,
wie immer Namen habenden Vermögen, schadlos
zu halten.

^ <i. sollte der Vieferungsübernchmer die bald-
moglichste Uebcrkommung seiner eingelegte» Kau
Non beabsichtigen, so wird demselben gestattet,
Natt der Kaution von dem übernommenen Hafer-
quantum ,<»«/, i „ . , , . , . , . ..̂  Empfangs,
bestai.gung einzuliefern, welches IN «/, Quantum
öd« d.e Kaution so lange von dem k. k. Hof-
gestutamtc aufbewahlt wird, bis die betreffenden
Hafcrparthien vollkommen eingeliefert sind.

7. Der Uindcstbieter einer oder mehrerer
Parthien oder des ganzen Quantums, wird zur
Erfüllung seiner Verbindlichkeit sogleich bei Ucber-
gabe scinco schriftlichen und versiegelten Offertes
verpflichtet, das k. k. Hofgestütamt hingegen erst
»ach crfolgtcr hoher Ratifikation von Ecite des
hochlöbllchen k. k. Oderststallmeisteramteö. !

Wird die Ratifikation verweigert, so wird

auch der Mindcstbieter unter Rückstellung der
eingelegten Kaution seiner Verpflichtung ent-
hoben.

8, Die Einlieferung einer übernommenen >f)a-
ferparthie kann binnen des bezeichneten Termines
auf ein M a l ganz oder theilweise geschehen, und
verspricht das k. k. Hofgestütamt die bare Be-
zahlung jedesmal nach Maß der erfolgten gan-
M oder theilweisen Einlieferung dergestalt zu
leisten, daß der Lieferungsübernehmer mit Zu-
verficht darauf rechnen kann, von. l . November
1854 angefangen, sogleich für jede eingelieferte
Quantität sein Geld gegen klassenmäßig gchäm
pelte Quittung zu erhalten. " U U^««'.

9. Das , u ^ Haferquantum, welches ein
Üicfcrungsudernehmer als Kaution eingeliefert I,a-
ben sollte, w.rd erst nach erfolgter gänzlicher Em-
lieferung der zu liefern übernommenen P«nl,ien
bezahlt werden. ^

10. I m Falle als iwischen dem Lieferanten
und dem k, k Hosgestütamle in Betreff der Qua-
l ' " m . Zweifel entstehen sollte, haben sich be.de
The.le dem «uslpruche der dem Abliefe ungsorte
nächsten k. k. Bezuksobrigkeit, nämlich für Lp '
P.za lener zu S.ssana und für P M r a n . g g der
zu Adelsdcrg, welcher in diesem Falle der fchr,ft
liche Kontrakt zur Einsicht m,tz!tlMen k mmt
zu unterzi.hen. ^

1 1 . Zu einem Kontraktsexemplare wird der
Uebernehmer e.ner oder mehrerer Haferparthien
den kla„enmc>p,ge„ Stämpel beizubrin en h »

12. ro l l te e». od<r der andere LiefnAng^

,3 E^I ich wird ausdrücklich bestimmt, daß
d,e aus dem Wfcrungsverttage etwa entsprin-
gcndcn Rechtsstreitigkciten, das allerhöchste Hof-
ärar wöge als Kläger odo. Geklagter eintreten so
w>c auch die hierauf Bezug habende» Sicherste!-
wngtz- und E^'lunünsschntte bei demjeniaen im
>V>tze des F.ökawmt.ö befindlichen Ge ickte V ^
der F,okuä als Geklagter untersteht, dmch!u
führen sind, "

lippiza am 26, August 1854,

E d ! i/ i.
Von dem k t. Nezirlsgerichte in Wipp,,ch wird

dc» unbckamtt wo befindlichen (5r^„ ^ Z Andreas
Scholsch uo» S l . V m I,ilmil bekannt aeücben da«
o.e für sie aus^lettigte R»dnk in der ^ietutw, 6
s.che deo Paul Picnuu ««» Wippach w o ' 3 ^
I° l ,a»n Nupn.k o°n St , ä in l . bezüg >ch v t '
bielung der, dem ^tzlem qchöriacn im <«
buche Rosscnek 5.1, U^b, Fo "4 u d' i n ^ " " 5 °
buche Herrschaft W.pp.ch « ^ Uch F°I " 3 "
»? vorlomnunben »naiiiaien. <icl», 13 'M« i >° .
5>'l)l 3 2 ! ! , dem ac! ,« ip i ,nc ,um bestellten V,,r '
tor. Herrn Andreas P a w «,„ P°db a " m ' '
,igct wild. ^ " v r e g , ,l!gcfer,-

K.^^B°zntt'i!Mcht Wippach «.„ ,9, August

^ >38S. (2) ^ ' ^

E d i k t ' ^ " '
I n der Exttutionssache des'f>e^n <« >.,

Marquis oe Gozzani von W. l fsbü^i ^ i n a n d
'cntin MicheUi.scy von Rado.n,e " ° ' ^gen ^
« , wurden zur «Uomahme der bewillig '^ ^ ^
'ung der., im Grundbuche Wol s ^ ^ e n Feubie.

u und ,5 vorkommenden »leal täten >,^ ^ - ^ ' '
auf .3.8 si. .3 kr, und ^ t e ! / 3 / ^ ^ ^ ^
gerichtlich geschätzt worden ist. mit d >« > . '
ge anberaumt, taß diese Realitäten nst e ' 7 '
dritten Tagsatzung auch unter t lm Schätzung,
lhc hintanizegeben werden. "^atzungswer-

Das Schätzungsprotokoll, die GrundbuchseNrak
<e und d.e Versteigerung können Hieramt n " '
sehen werden. U^

K. k. Bezirksgericht Stein am I I . Mai >»-.
Nr. 628!.

3ur ersten und zweiten FeilbietungZtagsatzunq ist
kein Kauflustiger erschienen. " '
K. k. Bezirkssscricht Stein am I?. Auauss 1 « ^

Der k. k. Bezirksrichter: 2",! 1854.
K 0 nschegg.

3^3837^2) ^ N r ^ ^ I
E d i k t

Es wird bctannt gemacht, daß üb« A»s..^
des Jakob Iapel von Seedorf wide A „ ? r ^ ° "
l°uz °°n Podpetsch, wegen seidigen 42 fi ^ '

c,, in die exekutive Feilbietung der, dem Letztem ^
gehörigen, auf g l . fi, 5 ^ . gerichtlich bewertheten,
>m Freudenthaler Grundbuche !nl> Urb. Nr, ü«
vorkommenden Realität gcwilliget, und daß z "
Vornahme der Fcilbi.liing die T.WatzunZ/n auf 0c»
22. Septembe,, 24, Oktober und den 23, Novem-
ber I, I . , Früh um 9 Uhr mit dem Anhange hiw
«erichts bestimmt worden seien, daß die Realität n»r
bei der diitte» Feilbietung unter dem Schätzweitlic
hintanqcgeben werde,

K. k. Bezirksgericht Dberlaiback am 20, A.i-
gust .854.

Z. «373. (2) N r ^ 5 Z ^ '
E d i k t .

^ o m k. k. Bezirksgerichte Stein in Kram «nb
dem unbekannt wo befindliche» Johann Ieras v°»
Stinuzhua, hiemit bekannt gemacht-

Es habe wider ihn Johann Icras uon Skaruzh"»
2 Klagen auf Zahlung des Darlehens pr. .00 st»
c- 5. c. aus dem Schuldscheine clclc,. 30. tniab. 3>,
Dezember .847, und der Forderung pr. l5« si>
aus dem Schuldscheine clllo. 20 März intab, 6,
Oktober .84? überreicht, worüber ihm, Geklagte".
Matthäus Scrschcn von Skaruzhna als l ^ w r
2cl acium aufgestellt, und zur Verhandlung über
ov'ge Klage die Tagfatzung auf den 30, September
l, ^ i . Früh 9 Uhr Hiergerichts mit dem Anhange d.'s
z- .8 Hof . Dekretes vom 2, Dezember .845 anbe--
r'>umt worden lst.

K. k. Bezirksgericht Stein am .3 . Ju l i > s ^ '
Der k. k. Bczirksrichter-

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ K o n sch egg . ^ ^

Ẑ  »333. (2) Nr. 470s'

E d i k t .
-iwm k, k, Bezirksgerichte Reifniz wird ber^'i!"

Es sei die in erckulive Fciibictunc, der, dem A^°"
-«»rdifchgehörigen, im vorbcstandenen Grundbuches'
Herrschaft R<,i,,ii^,^^ Urb. Nr, ,38« ^ vortomme""
Realität zu Mittcrdolf Nr. 9, nc-t«. schuldiger « 5 ^
c «,c. gcwilliget. und zu deren Vornahme °>e ^ ^
Whrten a.f dc» 23, September. 23. O t t o l " " ' °
25. November . zz , in Mi.terdorf mit de>n B ' " " '
^." " 2 7 ' d n e t , daß die Nealitä elst bei der ^
" ' r , zeUe?we ' ^ " " ScMungswerthe wu0

Der Grundbuchsertrakt das Schätz""gsp/^'
werdet "^edin/nisse können Hieramts eingesehen

Nnf.nz ^m 22. August l854. ^ ,

Z. !35I . (2) Nr. 7642,

k m ' ^ e m a ^ ^ ' ' k k' ^^ tsger ich t «ird b .

rutionssachcdes^r,,^, ^ " ' ' " ^ ' " ' ° " ' ' " " " «

"l l 'gte,, exekutwen Feildietung der, dem Lehttr»
clM.ge», z,. Slape liegenden, im Grundbuche K«''
"'bn."N «... Urb. Nr, 42'/, vorkommend n,ericht"
'ch " t t 923 fl. 20 kr. bcwertheten Ka che, ? 7
chuldigcr 4,0 fl. c. «, , , die 3 Feilbittungsta«,^
ungen aus den 7 September, auf den 7, O <

2Ul,r ' " ^ November, jedesmal F " h H
l2 Uhr am Sitze des gefertigten Vez'rtsgenchttZ

'beraumt wurde, und daß diese - " " " " ' " ' v
ersten und zweiten Feilbietuna »ur "M °oer ube
'en Echatzungswcrih bei der d.itten aber auch unter
demselben veräußert werden würde. ..

^ Das Schätzungsp>°t°koII, del Grundbuchsexttan
","b die Lizitationsbedinanisse können täglich h.eramts
""gesehen werde».

K> k Bezirksgertcht Umgebung «aibachs <»"
7. Juli ,854. ^ ^ ^ ^ _ _

Z ^ l 3 7 2 7 ^ '̂  N r T Z S ^ .

, Von dem k.k. Veziltsgerichte Stein, als 3ieal-
'"stanz, wild bekannt gemacht, daß in del Exetu
Nonssache des Franz Iaboruik von Agram. g A .
Frau Ernestine Schmalz vo» Stein, weg°" !ch"'°
ger 573 fl. c,. «. c.. die exekutioe Feilbietung ° l '
»n Grundbuche der Stadt Stein 5nd. ReM'. ^ - ^
und 48 vorkommenden Nealiläten . des Hauses K" !^
) c r2 ( l sammt Zugehör j „ ^ , St«dt Stei>',^ ^ n
»get und zur Vornahme derselben die T«gs" " " bcl
m.f den 2 Oktober, 3. No« n ber und 2. D " e "
. I.,>edesmaIFrüh 9 bis ,2 Uhr i n d t t « " ^
kanzle, m.t dem Beisätze angeordnet wurden, d a ß " "
Neal.tat bei der 1. und 11. Feilbittungstngsatz""?
"ur um oder über den gerichtlichen S c h ä t z e r H
pr. 4578 fi. 35 k l . . bei der I I I . Tagsatz""g ^ '
auch untcl diesem Schätzunaswetthe werden h»Ua"3
geben werden. <- u /

. Hiezu weiden die Kauflustigen mit dem A e ' ^ -
eingeladen, daß das Schätzungsprotoll , der ^ ^.^
duchsextrakt und die Lizitalionsdedingnisse hierge^
eingesehen welden können. 2-H.

K. k, Bezirksgericht Stein am l l . A u a M >°"
Der t, k. Bezilksrichler:

Konschegg.
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ö, 494, :» ( l ) Nr, 7235. ,
W e g - u n d B r ü c k e n m a u t h ° V e r -

steig e r u n g s - K u n d m a ch u n g.
Nachdem die am 24. August d. I , anbe-

raumte wiederholte Versteigerung des Ertrag-
nisses der Weg- und Biückenmauth-Stationen
Ra,bl, Thörl und Pontafcl ebenfalls kein ent-
sprechendes Ergebniß geliefert ha t , so wird^be,
dem k. k. Hauptzollamtc in Villach am 16. Sep-
tember l. I , , Vormittags »0 Uhr zur nochma-
ligen Velsteigerung unter der, !n der Kundma-
chung der h. k k, steir. illyr, Finanz-^andes-Di-
nktion vom 5. Ju l i 1854, Z. N 2 U 6 , (Klagen-
furter Z.itnng Nr. 85, 86 und »7) festgesetzten
Bedingungen ^schritten werden, was m,t dem
V'ifügen zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird,
b«ß der Ausrufspreis a!s jährlicher Pachtsch'llmg
iür die Weg. und Brückenmauth Raidl 34? si.,
^ ' die Wegmauth Thörl 33U3 fl. und für die
^ und Brückenmauth Pontafel 4403 st. C M .
. lrägt, und daß Anbote für das Verwaltung^
l " ^ l 8 5 5 allein. oder auch für das Verwaltungs-
»855 und l 8 5 6 angenommen werden.

D k v „ ^ , g ^ „ schriftliche», gehörig beleg-
N Qffette s,„d bei der k, k. Kamcral-Gcziiks-
«"lwc-ltung in Klagenfurt bis »3. September
^ » 4 bis 12 Uhr Mit tags einzubringen.

K- k. Kameral-Bezirks-Verwaltung Klagcn-
furt am 28, August 1854.

s. 43». n ( i ) Nr. 84^8 .
K u n d m a c h u n g .

Von der k, k. Kam^al-Bez,rks-Werwaltuna.
Laibach wird bekannt gegeben, daß der «ezug
d« allgemeinen Verzehrungtzstcuer von Wein,
Neinmost und Obstmust, vann Fleisch für das
^mvaltungsjahr 1655, d. i für die Zeit vom
1- November l 854 bis letzten Oktober 1855,
wit oder ohne Vorbehalt der stillschweigenden
Erneuerung, auf weitere zwei Berwültungsjahre
in den unten «ingesetzten Steuer« u»d Hellchts-
bczirken, im Wege der öffentlichen Versteigerung
mtt Zulassung schriftlicher Anbote in Pacht aus-
geböte» werden wird.

Zur Pachtung wird Jedermann zugelassen
welcher nach den Gesetzen und der Landesoersas-
sung hiwon nicht ausgeschlossen ist. Für jeden
Fall sind alle Jene, sowohl von der Uebernahme!
als von der Fortsetzung einer solchen Pachtung
ausgeschlossen, welche wegen cines V.ibrechens
n»t einer Strafe, belegt oder welche m eine kr>-
lninalgmchtliche Untersuchung verfallen sind, die
bloß aus Abgang rechtlicher Beweist' aufgehoben
Wn-de. I ^ ^ Indiv iduen, welche zu Folge des
^ufgcsetzes über Gefällsüberttctu'igen, wegen

")leich^^^^^ ,̂̂ .̂ ^ ,^ . schieren Gefällsüber-
^ " " l > in Untersuchung gezogen uno gestraft,
d ^ ^ ^ ^ e n des Abganges rechtlicher Beweise von
s^^^afverfahren losgezählt wurden, si»d durch
W»Nn'^ ^ " Gutpunkt der Uebertrttung. oder
bersrlb ^ " '^^ bekannt ist, der Entdeckung
aiiso s^ Agende Jahre als Pachtungsbcwerdcr

"netz 3 ^ '̂̂  persönliche Fäh'gkeit zur Eingehung
Pachtvertrages überhaupt hat sich der Pacht-

lustige vor dem Beginne der Pachtung über Auf-
forderung der GcfMöbchördc mit glaubwürdigen
Dokumenten auszuweisen.

Die V.:steigtN!ng des Pachtob,ektetz ge-
schieht untei Vorbchalt der höhern Genehmigung,
so zwar, daß der Verste.gerungöakt für den Be, -
dieter schon daurch 0>e Unterschrift des PlotokoUs
oder Uederceichung des schriftliche» Offertes, fur
das Aerar aber erst von der Zustellung der Ver-
ständigung über die Annahme des Pachtanbotcs
oder deS genehmigten Vertrages verbindende
Kraft erhält. Die Annahme des Pachtanboteö
muß dem Ersteher binnen vier Wochen von dem
Tage der Versteigerung und jedenfalls acht Tage
vor dem Beginne der Pachtzeit bekannt gegeben
w.rden, widrigenfalls dessen Haftung für den
Anbot erlöschen und ihm freistehen soll, t»e bei
der Versteigerung erlegte vorläufige Kaution zu-
rückzufordern. . «> N5 >.,

Würde aber die Zustellung dieser Verstand!
aung oder überhaupt d,e Zustellung ämtlicher
Erlässe an den Pächter, oder dessen Bevollmäch-
tigte während der Dauer der Pachtung wegen
deren Abwesenheit oder unbekannten Aufenthalts-
ort n.cht geschehen können, oder sonst das Äesall
die persönliche Zustellung nicht passend erachten
so soll d>e öffentliche Anschlagung d ' e s » ^ ^
bei dem Steueramte des Bezirkes d'e W ku"g
der persönlichen Zustellung habe«. UebngenS
w.rd zur Reklamation wegen verspäte er Zu,M.
lung Vom Tage derselben eine «chttag'ge penm.
torische Fr,st festgesetzt, nach deren " " ^ " ^ m
Vlrstreichem jenes Bifug.uß gänzlich erI0!,<yen,"u.

Diejenigen, welche an d.r Versteigerung ^Yen
nehmen wollen, haben einen, dem zeynten 6t>'le
des Ausruftzpnises gleichkommenden Betrag >«
Barem, oder in öffentlichen O v a t i o n e n , welche
in der Regel nach dem znr Ze't deS MlageS
bekannten börsenmäßigen KmSwcrcye, >" ^ ' ^ c f f
der Staals-Anlehenälose vom 2^hre »834 uno
»839 aber nach dem Nennwerthe angenommen
w.rden, oder mittelst Realhypoihek zu erleg.n,
nach beendeter lüz'tation w,r0 bloß der vom
«estdieter erlegte B.trag als vorläuftge Kaution
zurückbehalten, den übrigen z!>zitantm aber wer-
den ihre erlegten Beträge zurückgeitellt werden.
S ind mehrere Personen zusammen ^ ^ l l ' s t e l ,
haben dieselben zur ungeiheilten Hand ' " ' , ^
Erfüllung der übernommenen K'ontrattb - >i>el
lichkeiten zu haften, ,

Die Ausrufspreise, dann d.r Ort und d.e
Z,,t der Pacht-L'zicationen sind >" dem u» 'U
angesetzten AuSweüe, ebenso der Z^>tpu»tt, l̂ w
zu w.lchem die schriftliche» Offerte cei o,e,err.r.
Kameral-Beziiks Verwaltung einzubringen >i»o,
enthalten. Die schrütlichen, mit oem > " p ' ^ " '
ligen Vadium belegten Off.rte müssen l ü n M " b
biS zu dem bezeichneten 2^ge u« ^ «>^ ,
tags bei dieser k. k. Kam. ra l . S'zntS-VerwaL
tung versiegelt, mit der gehöngen Bezeichnung
von 3luß<>n versehen, üngebrachc werden.

Dieselben haben den angebotenen Pacl)t,«>i.
lingsd.trag mit Zahlen und B u c k s t ^ " ge«a.
auszudrücken und sind vom Anbotstcller m>t ^ o i
und Zunamen, dann lZharakt.r und W.hnort
zu unterzeichnen. Parteien, welche nicht schroben

können, haben das Offert mit ihrem Handzeichen
zu fertigen, und dasselbe nebstdem vom N a .
mensfcrtiger und einem Zeugen unterschreiben
zu lassen. W.'nn mehrere Personen gemeinschaft-
lich ein schriftliches Offert ausstellen. so haben
sie dem Offerte beizusetzen, daß sie sich als Mi t«
schuldner zur ungetheilten Hand zur Erfüllung
der Pachtdldingungen verbinden. Zugleich müssen
sie in dem Offerte jenen Mitofferenten namhaft
machen, an welchen auch allein die Uebergade
des Pachtodjektcs und nach Umständen die Pachc-
aufkündigung geschehen kann. D>e Offerte müssen
auf einem 15 Kreuzer Stempel geschrieben sein,
und ausdrücklich die Versicherung enthalten, daß
sich der Offerent allen Bestimmungen dieser Kund«
machung fügen und die ihm genau bekannten
Pachtbedingmsse, welche bei den unten bezeich-
neten Behörden und Gefällsorganen eingesehen
werden können, pünktlich befolgen wolle. Auf
schriftliche Offerte, welche nach dem festgesetzten
Zeitpunkte einlangen, sowie auf solche, welche
anderswo überreicht werden, oder auf solche,
welche mit dem Ivperzcntigen Vadium nicht
belegt, endlich welche durch den Lizitationtzbe«
dingoissen entgegenlaufende Klauseln beschränkt
sind, wird keine Rücksicht genommen werden.

D>e Pachtbedingnisse sind die bisher gesctz»
lich vorgeschriebenen, wie sie im Amtsblatt? der
La>bachcr Zeitung vom 7. September 1853,
Z. 203, enthalten sind; auch können dieselben
jederzeit bei dieser k. k. Kamera! ° Bezirks ' Ver-
waltung und bei den Finanzwach - Kommissären
in Krainburg und Adclsberg eingesehen werden.

Rücksichtlich der Steuerbezirke B t e i n , Ega,,
W a r t e n b e r g und U m g e b u n g La ibach 's
wird besonders bemerkt, daß dieselben zuerst ein-
zeln und sodann auf Verlangen von Pachtlustigen
auch mehrere oder alle diese 4 Bezirke zusammen
in Pacht ausgeboten werden.

Auch schriftliche Offerte können den Anbot
für einen oder mehrere d ieser g e n a n n t e n
v i e r B e z i r k e enthalten, wobei der Osserent
die Bedingung stellen kann, daß sein Anbot und
für den Fall gelte, daß ihm der Bezug der
Berzchrungssleuer für alle Bezirke, für welche
er eüic« Anbot stellte, ohne Ausscheidung irgend
mirs Gezirkes überlassen wird.

Die schriftlichen Offerte werden nach geen°
digter mündlicher Versteigclung inGegenwait der
Pachtlustlgen von dem LizttationS» Kommissär
nö'ff„.t, M>t der Ciöff,>ung der schriftlichen
AüDote schließt der Lizitations^kt. Die Aesä'lls-
Herwaitung behält sich ausdrücklich daß Reü)t
vor, nach dem Ausschlage d»r mündlicken oder
scyriltlichen Anbote der Resultate der Velst.iqe-
rung, und zwar bezüglich der Sceuerdezirke Um-
gebung Laibachs, Ste in , Egg und Wittenberg,
lür »e einzelne» Be^rke aber jene für Kompl ,^
zu bestätigen, daher die für einzelne Bezuke vcr-
»Iiebenen Bestbnter dadurck, daß für solve Be-
zirke Kookretalanbote gemäht wurden, von der
Verdindliaik.it ihrer B>stbote dis zur oberwähn-
ten Entscheidung üv,r den Limat'onsakc n>cht
cothoo.n sind. M i t der B.kanntmaämng d.r
N>chtc»>»ahme en-eS Anbotes w>r0.n die vorläu-
figen Komp!>xe lucktjeiiellt.

t> , A U v w ^ , ^ ,H ,„ Pacht gegeben wiro, d^nn der Aus.

^ ^ 'Uer« „i,d Gerichtsbezicke, in welchen der allgemeine Verzchiungssteuerdczug von W " » «n ^ ..j^ubnngen sind,

lufsureise. der Orte der Versteiaeruna und der Zeitpunkte, b,s zu w.lchcn >e — — _^^ —
-̂-!>->^ ^^ ^ stunde Die !,ll>l!stlichen Osscit« stnd

ö' ^ ^ ^ ^ ' 3 a a, c,7 Ver emzu^inaen
Bt?»°>. >. Aiisiufspreis fur e,n Jahr O r t ' ^ , n-,^. ^

^ Steuer- und ^ ^ „ „ der Versteigerung Neige-
^ ^erichtsbczirk ^ n ^ ^ vo^ ^ Zusam^ der Versteigerung nwg ^ ^

Weine ! Fleische ^ men ^ ^ ^ 5
, ! «> u «,nck l3 September 1854 ^ ', H »2. September 1854

' Umg.d. «aibachs 24844 fl. > 4756 fi. > 296UN si. k. k. Kam.-.Be-. Verw. lia'baw ^ ^ ^ ^ «. ̂  ^
^^tein IU80N fl. 26NN fl. ^ 13500 fl. detto detto ^ ^ ^ ^ »,. 3 > ^ t o
'^Nartenberg 66,2 si. ^ 9NI st, ! 75,3 fl. detto d.tco > ^ ^ ^ ^ L - d.tto
^^gg 4113 st. , 1U0l fl. ! 5114 fl. delto ^^ . ,n ,4 September 1854 ^ ^ ^ - " detto
5 Kra.nb.ng 8 5 , " st- ^ 2<.7« fl. 1«.'«0 fl. k k. Steunamt in Kmmbu ^ September 1854 " ^ ^ L ,3. Scpt.mber ,854

' ^ a c h ^ 3 Ü. ! 'ÜÜÜ 5 ̂  ^ fl' ' ' r ! t 7 ' " "' d ^ o " '«September ,854 ß IZ

Von der k. k. Kamera! - Bezirks. Verwaltung Laibach am 30, August 1854.
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6' 462. a ̂ ) K u n d m a ch U N a Nr. 7984.
Auf Ansuchen der Laibacher k. k. Haupt-Verpstegsmagazins.Verwaltung wird die Vornähme nachstehender Subanendirungs-Verhandlung zur

^ ^ allgemeinen Kenntniß gebracht: u / °

Die Subarrcndirungs-Behandlung wird abgehalten Tä^ch t l ' c k - ^

.„f ,̂:, ^,:. >̂ ..H^" ^ im Winter im Sommer
bei der k. k. fur das aus d.e Ze.t ^ ,^ , ̂  ^ j ^ -«

f"^ die , . , « , ^ schütt^ 3 ft,litt ^ ^ »
am Bezkkshaupt̂  k. k. ' ^ ^ ' " ^ ' ^ ^ ^ — - ^ 3 ̂ -

Station H Z l s -e ^ ^ « ̂  K ^ ^ G^
Mannschaft Militär "°m bis ' ' Z^^c^ ^ ^ ! - Z ^ Z, ^ K Z ^

' 3 H « - Z Z 5 ^ Z 3 '3 ̂  ^ 2 Z
5» ̂  .e- ,« W 2. K H iZ " K ^ Z «Z ^

' Portionen ! KIft. I Mtz, I Pfd. ! Mß.! Kitt. I 3»l), I Pfo. > Mß.! Bu^d
7. Scp- Neustadt! ^ 1 N, . l>>2 Ende I u l ,

Garni,on ^' " " ' oder August , ^
tember Neustadll und "> «"bestimm Brot. Fouragc

te Durch- """ l 'U u.'dBettenstr°h;35-~.^_ _. - , 2 4 4 8 - , 2 2 — 4 I»0
!854 Konkurrenz 'Arsche . ^ . bis Ende Okto- !

! der Service !
Bezüglich der Durchmärsche wird bemerkt,

daß dcr Uebernehmer uerpsi,cht>t ist, B ro t und

Fourage oh»c Unterschied der Portionen ^Anzahl,

mit Ausnahme für ganze ?llmce-Ko>ps, abzugeben.

Für diese Behandlung werden folgende uor-
läufige Bedingungen festgesetzt:

1. Müsse» die Anträge mittelst schriftlicher,
gesiegelter Offerte, auf einem 15 Kreuzer S täm-
peidogen, entweder an die Laibacher Verpflegst
Magazins'Verwaltung, «dcr bis eilf Uhr Vormit-
tags am 7. September 1854 au die B.handlungs-
Lokal-Kommission gelangen.

Das Formular zu dem Offerte u»d zu dessen
Couvcrte >si hier angeschlossen.

2. M i t diesem Offerte muß auch ein Reu-
geld, jedoch unter besooderm Couuerte einlangen,
welches in 5 " / , oom Werthsbctrage »er ofsvrin
ten Subarrendirung besteht, oder °i» Deposi-
tenschein über den a» die nächste MNitar-K. 'ssc
bereits bewirkten Erlag dcä 3teugcld«ö,

3. Beim Nertragu-Abschluß wird dieses
Reugeld zur Ergänzung der Kaution ucrwen-
det, welche mit I U "/„ des obgedachtcn Werth -
betiages im Baren oder in Staatöp^pie-en »ach
dem Kurse, oder in einer von der k. k. Finanz
Prokuratur geprüfte,, und annehmbar bcfunde
ncn Hypothekar-Veischreidung zu erlegen ist.

4". Offerte ohne Neugcld oder Depositenschein,
oder welche nach I I 1!hr am 7. S e p t e m b e r
Vormittags einlangen, oder in welchen nicht der

Z. l28«, (3) N>'. 5058,
C' d ! l t.

I n der Creklttw!,ss>,chc dcr Maria Kastei^ uon
Laibach durch Henn Dr, Opjiazh, wider Iakl ' l '
Hastelz vo» Zirc",>iz znl> !00 si, c. z, <-. ist die mit
Ntschcide vo» 10, D,zcmdcr 1853, Z. 1!4?9, si>
stirtc 3, Feiidietimgt'ldgs.itzimg od dcr im Haasdcr.-
ger Gründliche zn!> Rektf, Nr, 38?'^ voUommc».
den auf 3<i5 si, dewcillicten l , ^ , H„de auf den 7,
Otlober !. I . , Vormiltags 10'dis >2 Uhr in, Ge-

^ llchlssitze mil dem Anfinge re>issumilt weiden, daß
die Ncalilat auch unter dem Schechungswerthe hint
angegeben werden wird.

K. k. Hczilksgcricht Planina am?. Ma i !854,

3. I 2 9 l ' (3) N l , 6350,
E d ! l t.

Vom k. l, Bczirli'gcrichtc Planina wird bekannt
a,<L!dc„, daß über die Klage dcs mindcrj. Johann
Lonko, Elben nach Thomas Lunko von Nicdcrdorf,
duich den Vormund Anton Surz , gegen Herrn
Karl Otto und dessen Rechtsnachfolger, unbekannten
«nttmhaltes, wegen Eigcntliumsanerkcnnuiig des im
Grunddnchc Haasbcig zuli Ncttf, Nr, »"'>'uorkom-
mcndcn Ackers «,„,!< v !«,rnm!< die Tagsal'unq
zur .mmdl.chen 3<erdandlnng mit den, Anhange des
^ ' , , G, O,, am den in. Noucml'cr I, <̂  FnU'
9 Uhr hierger.ch^ andcramnt und den Gctl?.
Herr Dom.,,,) Delon» ««., Z.rkniz als c , . "
»<! Hslnü, be,gegeben wüide, ^u^.iur

Desse» w.rden dic Geklagten wegen eigener
Wahrnehmung ihrer Rechte verständiget.

Planina am 12. Juni >85l,

Z. 13^7, (3) " ^ ' 8 5 7 5 ,
E d i k t . '

Von dem f. k, Bezirksgerichte Gurkfcld wird

Es sei über Ansuchen des Herrn Iynaz Glo-
bozhm'k 5or,inr 0011 Gurt'fcld, wider Nikolaus Le-
vitsclm von Gollak l!« l " a « . 28. Ju l i 185-1, Z,

b ^ s i c h " " ' l " " ^ l ist, werden nicht

5. Jene Urproduzenten, welche die Natu
a l , " eigener Erzeugung a « l , i ^ „ , si..d g „ " „
'e dem Offerte beigefügte Erklärung für di< Z

a u„g >hr^ Anbctes mit ihrem g^sammt Ver

enthöben'" ^ ^ " ' " " " ^ ' " ' ^ Reugeldes

6. Nur wenn ein oder der andere Konk.me.tt
,au d,r E»ne,chung m>es schriftlichen Off.rtes e

w,e,en ge.nde>t se.n sollte, w.rd auch ein mün! ,
licher ^lnbot anaenommen« ;,>>^ —

nochvorI2Uh'M,tt ' d ' ^ " . ? / ' ^
°. gesiegelten Offerte g ! ^ „ ^ ^ ' " « ^

mündlicher Anbot mcht web/ . . .
den würde. " '"genommen wer-

^ - W e r d e n schriftlich« Off.rtc auch auf ein-
zclne Artikel angenommen, so wie es dem Acrar
!«> steht, die Subarrendirungs-A.chute aani
oder thezlw.ise anzunehmen. '

^ . ? " ' « " sich die Osscrenten der im §. 8U2
a, b, «H. zur Annahme des Versprechens gesch
ten Ter.nme und des Rücktrittes zu heg
weil d,e Entscheidung über ch«, c>«f , j „ ^ ^
Kreuzer 2tämpel!,ogen eingereichten Offerte ohne-
dem möglichst schnell erfolgen w i rd , und cö sind
d'cse Off.rte bis zum E,n,c»,geu der Entsckciduna
sür den Off.renten verbindlich "

l), Offerte, welche das Acrar beschränken, oder

abweichende

3575, die exekutive Fcilbictuna der ae<,»»',>i.
Protokoll vom 9. Dezemver ,85^ ? ^ , 3 " " ' ^ " ' ' " "
80 kr, geschabten Halvhube sanimf «n , ' " ' ^ ' ^ ' ^
scha.tsgehäudcn in Gollak » ' " ! ' ^ " ' ^ " " ^ " h , -
fchait Gurkf.Id, wcgc» aus dcm?,e^ i ^ ^ > , H " ^
April . 8 5 3 , 3 , 205«, schu e^ " ^ ? ° 1 ^
oen KlaM'osten pr, 5 fl, /2 k? h ' .«^ »̂  ̂ '
scit 22. Juni 185, »n° Erck iü i , ' ^ n ^° ^^'len
und zur Vornahme die Tag ' ^ ' ' . / ' ' " i N i g e t .
September, 25, Oktober und ? m>' <"' den 25,

I,
d>'m Anh.nqe bestimmt worde . . " " s »ut
li'ät bei der'3, L.'gs.tznng auch u n t ? . ^ ' ° ^ " "
zm'gsw.rthc an den Meisldiclend n ,>? ' " ^ ^ " t -
den wird. '^"l ' !"angegcbcn wer..

,^ Das Schä'tzungsprotokoll die st,,!. .-
">„e u,.d der Grundbuchser . f ^ " " " " s b e d m g .
eingesehen weiden. " " " ' i cn hieramtü

Gmkfeld am 3 l . Jul i 18^4.

Z, 1354. (3) ^
K d i t t l ' 3774.

Das k, k, Vclilksacliel't Ni,,^f <>,
I n der Crekutionöi'che K Z . , ? k bekannte

dor Geyer von i U i d e m , qeae, m? ' ^ ' ° ' 2 ^ l , . ° '

Kerschdorf bei heiligen Geist ' ^ , " ä u ? ' d " ' " ° "
theile vom ,2 . Ju l i , 8 5 1 , Z o z ? , " s ^ , . ^ ' « Ur-
der Klagskosten Pr, 2 Gulden z ' k ^ , ^ " ' " '
Erekutionskosten, sei die augesuchte e,ku ^ l ! , " "
'ung der. dem Letztern gehörigen > W ° / . ^ '
Her.sehaft Gurkfelo .»d Nektf Nr' 2» , f / ' ^b ' . che
den, laut Protokolles vom 14 „ ^ " " " " " c n -
^ 0 fi, 80 kr. geschätzten Halbhube b e w i l l ^ ^ " " '
z» deren Vornahme die Taas«, , , ^ „ c ^ ^ " " ^
Septembn. 27, Oktober u u N e ^
^ . icdesmal 9 Uhr Früh in öc° k ^ ' " ' " ' " ' '

°m Neis.tzc anberaumt worden d ^ ^ " " l >"'t

Ech'tzungswerthc hint^eg^n'wndcn > 3 " " '

' ! ! ! ! !
Bedingungen enthalten, werden nicht berück-
sichtigt.

w . Endlich wird bekannt gegeben, daß da«
Minimal-G.wicht pr. nied, öst. Metzen Haftr 47
Pfund sei.

Neustadt! am 23, August 1854.
Der k. k. Beznkshauptmann:

M 0 r d a x.

O f f e r t s - F o r m u l a r .
Ich Eodesgefertigter, wohnhaft in (O ' t """

Bezirk) erkläre hiemit in Folge der Ausschreibung
vom . . August , 8 5 4 , unter genauer Zuhalt""g
dcr kundgemachten Bedingn,sse und Beobc,cl,cu"g
°U>r sonstigen, für Subarrmdirungc» b.st'y"'
den Vertrags-Vorschriften vom l . Novemb"
) 8 ^ bis E„d« . . ' ^ , ^ 5 5 die P ° " ' ° "
d'er 'st )er Artikel mit dem Preise in Buchst«'

" ' " «nzuselM) an das k. k. M,l ' tär abzugebe"
und fm dieses Offert mic dem erlegten BadiuM

' ' ,' ' st' haften zu wolle»,
" ' den . . ten September »854.

W°r- und Zuname, Stand und Charakter.

l . k. Bezuköhauptmannschaft -

Off.rt zur Behandlung in" " ' " ^ " ^

Folge der Kundmachunq

u, 28. August 1854.

koll D"^"u, ' "> !chskt t r .k t , das Schätzungs<z
zm Ansicht N"°"sbcdi , 'gmfse cr.iege^ ^ e r - '

^ " t t c l d a,n 14. August 185^.

Der k. k, Bezirksrichter:

S ch u l l e r.

Z- >386. (3) Nr, 23!?.

dekmwt'gem^^. " ^^'ksg!richte Landstraß wird

^berr?«,'" " ^ ' " A"'uchen des Martin Börse «o"
^bermaharouz, durch Hcrrn Dr. Nosina , wider Al°s
Sgorz. durch seine Vormünder Agnes »nd J o s e f s
2 ."« A ! ' Varthelmä, wegen aus dem V c r g ' ^ e
^ 2 0 M „ ^ 3. l . 48, s c h u l d i g e r ^

una k. °. ̂  " ' b>e exekutive öffentliche 3wste gt.
ung der, dem Letzlern qeh°>iae„ n S t Barthel"«
D?alchk°vi''" 'w.«°n''a'i en'Grü^bkche des ^
nalität i ^ " " ^ Urd. Nr. >9 vorkommende" s "

«°n'^5?/g2V 'u'^7'c ^"""3or>' b""
derselbe» >m G e r i ^ / . ^ ^ lc>e>, zur!Uo ^ „
18 August ,8 3 , ' ^ ^ " Tagsatzungen " '
ttdcsm^ m 9 u ? r ^ " ' " e r und .8. Oktober "
bestimmt worden ^ ? ° ? " a g s m,t dem Anh« ^
3 Termin ' ^ ob,ge Real tät nur bei vl

a!'^e?e7wür?e " " " " " Schätzungswerthe h""
nisse ^ ^ ^ « n g s p r o t o k o l l , die Lizitationsbeding-
n ' ! und der Grundbuchsextrakt können täglich >)'"
amts eingesehen werden.

! ^ ^.andstiaß am 20. Juni 18547

A n m e r k u n g . «Lei der ersten Fei lb ic l l instag^
zung ist kein Kauflusttger erschienen, daher i
zweiten geschritten wird. <>
K, k. Bezirksgericht Landstraß am >8. Aug«>

l 8 5 4 ,



Einzeichnungen auf das National-Anlehen.

XXXII .

B e i der La nd es h auptk asse in Laiback,

G u l d e n

Bereits nachgcwies. Einzeichn, l,382.950
Hr. Ernst Rechfeld, k. k. Bahnamts'

Offizial <""
„ Franz Heinricher, Bahnaufseher >00
„ Josef Halenberger, Bahnwächter 50
,, Jakob Hudolin, dto. 20
„ Lorenz Malischiz, dto. 20
„ Josef Petrovikl, dto. 20
„ Peter Ferihumar, dto, 20
„ Franz Ballend, dto. 50
„ Heinrich Steiger, dto, 60
„ Johann Mayer, dlo. 20
,, Simon Zechner, dto. 20

> .. Jakob Stritzl, dto, 20
" Thomas Horrak, Bahnamtsoffizial l»0
^ Friedrich Braschinger, dlo, 150
» ^ranz Schuller, Bahnamts^Eleve 40
" Josef Wcnzaiß, Amtsdiencr 40
" Josef Kolmschlag, Ingen,-Assistent 200
" Karl Herbst, technischer Eleve 80
" ^"Uhasar Haiek, Bahnaufseher >«0
" ^alc.uin Naglich, Nahnwächter 20
" ^^ th^s^ Nuttinger, dto, 20
" " "on Krieger, dto, 50
'' ^knzcl Bezpalez, Bahnamts Ver.

Walter 60
" August Lininger, Bahnamls-Elpedil, 40
" iilex, Mulle, Bahnamts.Offizial !00
<- Anton Wagner, dto. 70
» Anton Griebler, dto. 80
" Michael Psauier, dto. 220
" Franz Schweot, oto. 320
" Daniel Sckaffer, dto. 60
», Karl Frciberger, Bahnamts.Elcue 220
', Iodann Wollny, Bah"amts-Osf>z. 150
', Johann Lüfter, Kupfnschmid 40
" Johann Zwesko, dto. 20
„ Johann Lcidel, Kesselschmid 20
^ Ignaz Benischek, dto. 20
„ Karl Sauter, dto. 20
/, Alois Schneider, dto. 20
,, Gregor Zellaritsch, Schlosser 4o
„ Blasius Habbc, tto. 100
,, Josef Hammeischmidt, dlo. 20
,. Josef Pilsch, dto. 20
„ Wenzel Müller, dto. 20
,, Georg Mees, dto. 20
„ David Wallliauer, dto. 20
„ Johann Schivitz, dto. 4«
„ Anton Kunerth, dto 20
„ Anton Weinberger, dto. 20
,, Anton Erdös, dto. 20
" Johann Medwed, dto, 20
" Josef Böhm, dto. 20
" Anton Hal)N, dto.' 20
" Barthl, Piiz, dto. 20
" Kail Strobl, dto. 20
" Thomas Miklauz, dto. 20
" Nendelin Tegel, dto. 20
" Gregor Lorr, dto, 20
^ ^hann Sokoll, dlo. 60
,', 5">on Schmer, dto. !N0

h"'°n Sadnig, dlo. ^ 20
„ ff^z Mitusch. dto, 40
„ Z ^ z Tutt. dto. 50
„ m) ."^l!s Maurizh, dlo. 40
„ ^ ' " haus Ioschi, dto. 60
.. ^ " ° ° Klarer, dto. 20
., "''°leas P.»lizh, dto. 50
, " " ° n Komar, dlo. 20
, ""°>, P^„ ,^ ^ . 50
. ^ . ^ « r z h i z l , , dlo. 20
^ ^athiag Strode«, dto. 20
„ ^ "h i as Brovet, dto. 20
„ « ' "z Tomniz. dto. 40
, ^"kas Kuroschiz, dto. 20
^ ^°bann Kroner, dto. 20
' Ater Scheschek, dto. 50
' «"mimt Sedlazhel-, dto. 40

" ,^han„ Insche, dto. 20
" "Mon Lcustig, dto, 20
" Karl Schwarz, dlo. 40
" »"nz M^gonctti, dto. 20
" ^osef Delazer, dto. 20
" ^anz Smrcta, dlo. 20
" ^ulius Krump, dto. 20
" F"nz Zehrer, dto. 20
" "l°sef Knoll, dto. 20
" Ignaz Schustarschiz, dlo. 2U
" Franz Rüster, dto. , ^«
" «ranz Schaffcr, dto. "
-' Josef Pesk.sta, dto. ; "
" «ranz Tifchina, dlo. ^ "
" Franz Samauz, dto.

G u l d e n

Hr. Josef Schaffer, Schlosser 20
„ Josef Zemann, dto. 20
„ Andreas Walles, dto. 20
„ Iodann Aerbanzhizh, dto. 50,
„ Andreas Nakerst, dto. 20
„ Ferdinand Müller, dto. 40
„ Michael Kovazhizh, dto, 20
„ August Leopold, dto. 20
„ Stefan Zicht, Schmid 40
„ Mathias Köstner, dto. 20
„ Franz Kopetzly, dto. 20
„ Johann Moschina, dto. 40
„ Anton Klimar. dto. 20
„ Josef Kovazhizh. dto. 20
„ Lorenz Kapra, dto, l>"
„ Josef Scharrn, dto. 20
„ Josef Hliga, Schlosser 20
„ Alois Mo!,r, Spengler 20
„ Mathias Wallncr, Dreher 20
„ Iofef Kant, dto. 20
„ Andreas Kraschno, dto. 20
„ Lorcnz Flcischmann, Schmidhelfer 20
„ Karl Plahuia, Drechsler 20
,, Thomas Ewetlizh, Schmidhelser 20
„ Jose, Garloscher, dto. ^ 20
„ Franz IeUen, Gehilfe .- '20
„ Josef Walzak, Schmidhelfer 20
„ Vinzenz Bauscr, dto. 20
„ Simon I>>spctz, Kuvferschmid 20
„ Andreas Wuhi„z, Schmidhelfer 40
„ Michael Wah«I, Hausknecht 20
„ Andreas «altasar, Schmidhelfer 20
,, Franz Tomaschovih, Gehilfe 2"
„ Mait in Bisjak, dto. 2"
„ Mattin Nostran, Schmid ^"
„ Anton Skreiner, Gehilfe ^"
,, Johann 3!ornkeller, dto, 20
„ Alois Stadler, Spengler ° "
.. Franz Pich,er, S»ttler ^"

Summa 1,388.300

B e i m k. t S t e u e r a m t e in N e u m a r N I .

G u l d e n

Bereits nachgewief. Einzeichnungen 23.860
Hr. Primub Paulizh, Gnmdbes, 20
,, Johann Praprotnik, dto. 20
„ Valentin Prettncr, dlo. 20
„ Jakob Pcterncll, dto. 20
„ Barthl. Schwegl, dlo. 20
,, Anton Slapper, dlo 20
„ Ulrich Stergar, dto. 20
„ Andreas Wreitz, dto. 20
„ Alex. Walloutz, dto. 20
„ Josef Wreitz, dto. 20
„ Iatob Saiuviz, dto. 20
„ Franz illionikar, dto, 20
„ Iol)an» Allianzhizh, dto. 20
„ Johann Allianzhizh, dlo. 20
„ Josef Allianzhizh, dlo. 20
„ Jose, Allianzhizh, dto. 20
„ lorenz Allianzhizy, dto. 20
„ Marlin Allianzhizh, dlo. 20
„ Matlhäus Mckuzh, dlo. 20
„ Andreas Douschan, dtu. 2l>
„ Ioyan» Erlach, dto. 20
„ Johann Gollmayer, dlo. 20
„ Georg Dazer, olo. 2"
„ Alex Groß, dlo. "
„ Georg Golliiuiyer, dlo. ^ "
„ Georg Kosem, dto. ^^
„ Michael Praprotnig, dto. 20
„ Thomas viosmann, dto. 20
„ Michael Kofchizh, dlo. 20
„ Josef Suppan, dlo. ^^
„ Gregor Douschan, dto. 20
„ Franz Perizh, rto. 20
,, Josef Mesner, dto. 20
„ Simon Praprotnig, dto. 20
„ Anton Pogazhnik, dlo. 20
„ Loienz Praprotnig, dl». ^ "
„ Anton WaUauz, dlo. '
„ Anton Wrciz, dto, ^ _ ^

- ^ u ^ 24^6«

B e i m l. k. S l e u e r a m l e ' " Re i sn i z

O li l d e n

Bereits nachgcwies. Einzeichnunge» '«.240
Hr. Peter Warthol, Kooperator ^ ^
„ Anton Zhclesnik, Weinhändler ^
„ Franz Zhelesnit, Grundbes. ^^^ ,
„ Iodann Kosler, Herrschaftsbe,. ^ ^ ^
Die Marktgemeinoe Reifniz ^no
Fr. Maria Kosler, HerrschaflsiNyao, ^
Hr. Franz Zörer, Kooperator
„ Andreas Perjatu, Krämer .
„ Martin Rltninc, lUerwalter ' " "
Fr. Maria Rudesch, Herrschaftsiohab. 50«

G u l d e n
Hr. Matthäus Logcr, Nealilätcnbes. 200
Fr. Mari» Ienzhizh, Stcuereirilich.

mersgattin 200
Hr. Friedrich Loger, Reaütätendcs. 50

Summa 24.730

B e i m k. k. S teue r a mte in K r a i n b u r g .
G u l d e n

Bereits nachgewics, Einzcichnungen 44.300
Hr, Valentin Pleiweiß, Realilatendes. 500
„ Johann Janscha, Hausbes. 50
„ Josef Stroj, Realitätendes. l>00
„ Simon Preuz, Handelsmann 50
Fr. Kath, Freii,, o, Zois, Gulslies. «000
Hr. Valentin Hafner, Grundbes. 100
„ Anton Naglizh, dto. 60
„ Josef Suppan, dto. - 50
„ Mathias Kmeth, dlo, 40
„ Alex Kern, dto. 4U
„ Andreas Douschan, dlo. 40
„ Lorenz Urbanzheg, dto. 20
„ Johann Isat, dto. 20
„ Leopold Ianzhizh, dto. 500
„ Jakob Stiuppi, dto. !50
„ Simon Breschar, dto. l50
„ Josef Kodran, dto. 50
„ Iohan» Pfeifer, dto. 50
„ Paul Seunig, dto. 40
„ Iohan» Zhesen, dto. 40
„ Matthäus Kosjek, dto. 4t,
„ Kaspar Kosina, dto. 40
Fr. Maria Schiuk, dto. 40
Hr. Michael Mrak, dto. 40
Fr. Katharina Uranzh, dto. 20
^,r. Franz Kosina, dto. 20
„ Josef Bcncdig, dlo. 300
,, Georg Proder, dlo. 150
„ Marlin lioger, dto. »20
„ Michael Schumer, dto. »00
„ Josef Kotail, dlo. 100
„ Josef Starre, dto. l0U

Johann Starre, dto. 80
„ Johann Smersletar, dto. 80
„ Anton Kadiuz, dto. «0
„ Mathias Perschizh, dto. 50
, Gregor Schorn, dto. 50
„ Josef Supan, dlo. 40
^ Alex Pipan, dto. 40

Johann Starre, dto. 20
„ Lukas Stedel, dto. 20
„ Gregor Schimnouz, dto, 20
„ Georg Seunig, dto. 20
„ Michael Petrizh, dto. ' I«l>
„ Johann Martinak, dto. 20
„ Anton Flegar, dto. 60
„ Kottnig, dto, 20
„ Lucas Beuschek, dto. 80
„ Josef Gaspirz, dto. 20
„ Simon Hozheuar, dto. 100
„ Johann Jenro, dto. 50
„ Georg Korosä,izh, dto , 20
„ Michael Mozhnik, dlo. 20
„ Josef Ossu, dto. 2"
,, Andreas Podjet, dto, 50
„ Anlon Podjet, dto. 20

Valentin Zhimschar, dlo. 20
„ Johann Nogel, Hausbcs, 20
,, Georg Seunig, dto, 20
„ Johann Sluller, Grundbes. 50
„ Josef Sturm, Hausbes. 2»
„ Mathias ^jippcrl, Grundbes, 40
„ Johann Burger, dto. «0
,, Johann Danizh, Hausbes. 2«
Fr. Magdalena Delouz, dw. 20
Hr. Sebastian Hozhev,ir, Glllndbes, «00
„ Johann Kalla», Hausdes. 20
„ Johann M.!rt,nak, dlo. <«"
, Istooi Kerzh, Gnlndbes. 40
' Stefan Kerzl), Hauses. 20
Fr Maria Kmet,zh, dtu, 20
Hr. Iakol> Kuher, Grundbes. 60

Georg Martinat, Hausoes. 20
" Josef Pestar, dto. 20
„ Simo» illebernik, Grundbes. ^y
„ Mathias Zhimscher, Hausbes. 20
„ Josef Iereb, dto. . 20
,, Anton Aidouz, dto, 20
„ Josef Teran, Grundbes. 60
„ Josef Luschouz, dto. 50
„ Lorenz Kalinschek, dto. 200
„ Kaspar Ersar, dto. 80
„ Johann Gasperlin, dto. 50
„ Michael Gasperlin, dto. 120
„ Kaspar Glodozhnik, dto. 40
„ Georg Groschel, dto. «0
„ Johann Konzilia, dto. loa
Fr. Maria Koritnik, dto. 40
Hr. Andreas Luschouz, ofo. A
„ Johann Permoscr, dto. ° "
Fr. Helena Globozhnil, dto. "



G u l d e n
Hr. Johann Pogazhar, Grnndbes. 80
,, Anton Schubcl, dto. 40
„ Alex Schuster, dto, 40
„ Simon Sormann, dto. 50
„ Iakod Tcrran, dto. 50
, Johann Burger, dto, 40

Marü» Wolta, dto. 60
„ Mathias Bügel, dlo, 50
, Narthl. Wolka, dto, 60

Narthl. Barle, dto. 80
,̂ Johann Dollinschek, dto. 40

„ Lutas Groschel, dto, 40
„ Gregor Kncc, dlo. 50
„ Georg Mnschizh, dto. l40
„ Michael Podjtl, dto. 50
„ Johann Nooas, dto, 20
,, Johann Rogel, dto. 50
„ Weorg Schuster, dto. 100
„ Nirolaus Plevcu, dlo. 40
„ Georg Zwirn, dlo 40
^ ^ai th l . Dolinschek, dto. 20
„ Mathias Mar t i n i , dlo. 20
„ Johann Mozhnik, dlo, 40
„ Lorenz Pcrne, dlo, z»
„ Malhias Prcschirn, dlo. lgO
„ Ioscl Franlcr, dto. 20
„ Alcr. Iagodiz, Dlo. 29
„ Andreas Iagodiz, dlo. 20
,, Johann Nooak, dlo. 40
„ Johann Verhoimig, d!o, 2N
„ Mathias Qobonschek, vto, öl)
„ Knlon Zipperle, dto. 50
„ Thomas Remiz, dlo, 20
„ Johann Schclesnitar, dto. 20
„ äjalenlin ^alcnzhizh, dto. 40
„ Jakob Ärilz, dto. 20
„ O5w,,Id Dolinschcg, dlo. 50
„ Johann Iagodiz, dlo. 80
„ Franz Iagodiz, dto. 4l»
„ Johann Rt0tlnit, dlo, zo
„ Malhias Franter, oto, 20
„ AI>i Iagodiz, dlo. 40
„ Thomas Icifche, dlu. 20
„ Thomas Ic,sä'e, oio. 20
„ ^ulas Pl'dgorfchet, dto. 50
„ Georg Reoernif, dlo. 40
„ Bartl, Samlen, dlo. 20
„ Josef Schagar, d!o. 20
,, Ioh<,n„ Pcrne, dto. 20
,, Andreas Wcilvünik, dto, 20
,, Iuhann Wlinwcrgcr, dio. ^»
,, Kaspar Grilz, m», ^^
„ Kno,cas Ienlu, oio. 40
,, Thomas Kanduzh, dto. 80
„ Ich,,,,» Kclü, oi,,'. 40
„ Johann Mozünik, dto. 20
„ Georg Repnir, oiu. 40
« iüarlhl <5:ch,IeSnit.!r, dlo, 40
« MalyLis HchucLiu^n, dlo, 40
/, Anlon öterjanz, dlo. ßy
„ A„>.icas U.oanjyeg, dlo. 2^
„ Thomas Hal'ian, oio, 40
„ Oswald Moleich, dlo. ^0
., Man», Schlauer, dlo. 20
sr Mana Kozhal, dl». 20
Hr. K>,sp,,l ^lihouinf, dl». 20
„ Iohan» ^.ih.'unir, cio. 20
„ M^iyias Nel'ellng, dio, 20
„ !̂ore,,z Schi,p,„, olo. 50
„ Maihi^s Aerhouma, dlo. 20
„ Simun F,animl, din, 20
« KaiU,»,, Sl i l», dlo. 40
Fr M»iia ^„zl,izl,, dlo. 20
„ M>nil, Hurgcr, oio. 70
Hr, Malh. Galliolh, dlo. 20
>, iUalcnii,! Sm.lul.kar, dto. 20
»l- Gtiliaud Hozhcuar, dlo, 20
Hr. M,m„ H^zlieuar, dlo. ! zO
" ^ , "" .^"Niz», dlo, 20

Hr. Aler, Q.eder.^<° ' 20
,. Johann Latncr, l lo' 20
/, Johann Moh>, diu 20
., Johann Nagli.h h,̂  100

20

G u l d e n
Fr. Marg. Kropar, Grundbes, 50
Hr. Andreas Bohinz, Pf,nrer 430 !
Fr, Agnes Achlin, Grnndoes. 300 !
Hr. Johann Arnesch, dlo. 40
„ Johann Bodnar, dlo, 70
« I>!kol> Borschliik, dto. ,gO
„ i2imo» Drodun, dto. 20
„ Malhias, Hriocrnia,, dto. 20
„ Georg Iagodiz, dlo. 40
„ äiaillil, Iekouz, dlo. 20
„ i!utas Kalla», dlo, 40
„ Johann Knee, dlo. ,4^
„ Iakod Kcpiz, dto. 20
,, Iarod K.piz, dto. ,0^
„ Blas Kcpiz, dlo. 200
„ Alcx. Koß, dto. ^^
„ Thomas Koltterz, dio. ^^
„ Jakob Rcchoeigcr, dlo. «o
„ Petcr Muichizh, dlo. ^
„ iüarlhl. Paulizh, dlo. 20
,, H,ar!hl. Prescda, dto, «^
„ Iofcl Ma i l ing , dlo. ,^,^
„ üilipp Faziler, dlo. ^^
Fr. Aloisia Hoinam,, dlo. »o
Hr. Georg Schenk, dlo. .«
„ Äalenlin SHerounik, dlo. 20
„ Barih,.^Supin, dlo. 20
„ Georg ^tlinpichar, dlo, ,
„ Pl!,nus Zhimschar, dlo. "o
„ Malhias Podj.t, dto, ^ "
„ Johann Zwirn, dto ,„«
,/ Josef Frantt, dto. 2
„ Urban GaSpcrlin, dlo ^
„ Malhi.,s I l l ia , dlo. , " "
„ iiuschouz, dlo. "
„ 6>anz Marlinat, dlo. , ^
„ Josef Bobnar, dlo. .
Fr. Agnes Galiol, dlo. " "
Hr. Uialcnii» K.pizh, dlo. ^"
„ Johan,! P^lr,zh, oio. °
„ Andreas Voir, dlo,
„ ^alcnlin Luamberger, dlo,
„ Michael Germer, dto, ' ^"
„ Nikolaus Holli„schcg, dlo. ^ "
„ Blas Drubli», dlo. 2«
„ Geurg Frat.l, dto, 20
„ ,̂osef Galiolh, dlo 20
„ Paul Dobinl-ar, dto. 20
„ iiuras IUcr, dto. 20
äi, ÄciN^id Knnonz, dlo 20
„ Pcnnus Kopriuiur, dto ^n
„ Grcgur ^uscher, dlo. ' 4"
„ Michael I,.god,z, oio. "
„ ^alc„i,n Oblak, dto. 2u
„ Malhias Omers, dlo. 20
H>'. Mana Klwiz 230
,, Ursula !itcchbe,gcr 20
Hr. Anonas Rcpnik, dto. 20
» Johann Älelscheg, dlo. ^^
„ Michail Ropolar, dto. 20
„ Josef Schcvouz, dlo. 20
,, ü»dreas ^,chimenz, clo. .«
,, Johann Schmdar, olo. ^^
„ Blas Siöir, dlo. 20
„ Andreas <2urmaim, dlo. ,«
» «,>a!e„l,n Ll,'inu,nn, dto. ,.«
„ Johann ähann.mn, dlo,
„ Georg Zhannann, oio. ^"
sr Helena Zharmann, dlo , "
Hr Valenlin Zhescn, dlo. "
„ Georg Vidmar, dlo, "
„ V„Ic„iin Gasperlin, dto. ^

>„ Johann D.Iouz, dlo, "
„ Georg Dclouz, dto, "
„ Michael Zelouz, dlo. ^
„ Alex, Dvlmschel, dto. ^ "
„ i!utas Si i ln , dlo, ' ^ "
„ Kaspar Imzh, dl» ?"
„ Johann Ierizh, dlo. ° "
„ 2u>ef Ierizh, oto, ^"
„ Valentin Kün, dto ^"
„ Äalthl. Snpii,, dto ^
„ Franz Nouak, dto, ^"
„ iülas Sadmg, dto. " "
„ Georg Schnl'el, dto ,«
„ Primus Quas, dto. 20
„ Andreas Srer>anz. dto °0
„ ^zohan,! Slnga, dlo. 20
„ Leonhard Eluga, dlo. „^,
., Alex Stirn, dto, 20

G u l d e n
Hr, Lorenz Zhimschar, Grundbes. 20

! „ Johann Kmetizh, dto. 20
! „ Valentin Sever, Kuratpriester 50

„ Franz Archer, Koopcralor l00
,, Johann Pucher, dto. 20
„ Anton Jeglizh, Lokalkaplan 50
„ Peter Slononikcl, Pfarrer l00
„ Johann Franter, Grundbes. 20
Fr, Maria Gorizhnik, dlo 20
Hr Math, Zhebul, olo. 20
„ Thomas Murnig, dto. 20
,, Johann Ropreth, dto. 20
,, Blos Schagar, dlo. 20
,, Georg Stcnouz, dto, 20
,, Lnkas Ierina, dlo. 20
„ Josef Grilz, dlu. 20
,, llorenz Nosmann, dlo. 40
„ Johann Achzhin, dto. 20
„ Michael Ferjan, dto. 20
,, Alex ilogar, dto. 20
„ Michael Martinak, dto. 20
„ Georg Kern, dto. 70
„ Johann Millazh, dto. 20
„ Johann Sajovizh, dto. 80
„ Johann Piller, dto. 70
„ Valcnli» Nopreth, dto. l20
» Äug. Schlcbier, dto. 20
„ Johann Sekne, dto. 20
,, Franz Sellan, dtu. 60
„ Andreas Tormann, dto. 50
„ Geoig Achzhin, dlo. 20
„ Josef Iento, dto. 50
„ Franz Peszh, dto. 20
/, Johann Nopret, Amtsdiener 20
„ Matlhäus Gollllb, Realilätcnues. 400
Fr. Anlonia Kalkei, Herrschaftsbes. 400
Hr. Thomas Zhebul, Grunddes. 70
„ Michael ^'lobozhnik, dlo. 50
„ Johann Prossen, dto. 20
,, Äl'drcas Schimnonz, dto. 40
,/ Jakob Scheruunig, dto. 20
„ Georg Sckne, dto. 20
„ Simon «2uppanz, dto 70
„ Josef Snppanz, dto. 70
" ^unon Iagodiz, dto. 20
" ^ ' " 2 ^Mger, dto. ,30
" ^°l'ann Osu, dto. 40
" '^'lentin Bnrger, dto. 60
" Georg Roge,, dto 40
', Johann Zhebul, dto 7«
" ^liomas Nizhar, dto »««
" Franz MoU. bto ' 40
" ^ < ° " Sarnik. Nenesiziat 50

" Malhias St.siz, dto. ^ "
,. "l ' lon Mauz, dto, ^°
„ Michael Rebuu, dto. «0
„ Thomas Sttffe, dto. .«
„ iiorenz K°sch,scha, dto. »a
„ Urban Skosiz. dto. 40
„ Simon Kern, dto, 40
" Anton Acrbiz, dto, 40
.. Oswald Kcr„, dto. ou
„ Johann Nunar, dto 20
„ Luk.,s Snediz, dlo ' 20
" k ' !"°n Skosiz, dto. 2"
" I«h«nn Zherne. dlo. ^ "
,' Aler Zollner, dlo 6"
„ Anlon Galle, dto. ^ "
„ Johann Taplolnik, dto. 20
" ^kob Sajoui^ dlo. 6"
" MalhiaZ Wassa, dto. >""
" " l c l Schibert, dto, "
., Kanlian Schuschnik, dto, 50
„ Alas Skosiz, dto. ^ "
" Andreas Tormann, dto. 20
„ Primus Umnik, dto, ^
„ Andreas Wilfan, dto, 20
» Georg Wittenz, dto. ^ ^ > — —

Summa 64.920

Hiezn die bei den übrigen k. k. Kassen
geschehenen und bereits nachgewit' .y
sencn Zeichnungen mtt ? 0 9 ^
ergibl sich die Totalsumme mit 2.2>2-3^


